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Out of Control? 

Geschichte in der Öffentlichkeit und die Arbeit des Historikers  

Vorlesung im Sommersemester 2011 

 

Darstellung und Deutung von Geschichte waren niemals ausschließlich Sache von Historikerinnen und 

Historikern und fachnahen Institutionen wie Schulen oder historischen Museen. Gerade die Geschichtskultur 

der Gegenwart wird zunehmend von neuen Akteuren, Medien und Genres geprägt. Historikerinnen und 

Historiker sehen sich unter massiver Darstellungs und Deutungskonkurrenz. Es entstehen aber auch neue 

Arbeitsfelder, Aufgaben, Partnerschaften und Wirkungsmöglichkeiten. Mit diesen Entwicklungen und 

Phänomenen setzt sich die Vorlesung exemplarisch auseinander und stellt zugleich Kategorien und Begriffe 

vor, die geeignet sind, die Arbeit des Historikers in der Öffentlichkeit und mit der Öffentlichkeit zu begründen, 

zu strukturieren und zu reflektieren. 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